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Brief ans «lem Seminar-Turnverein Chur

Liebe Altherren und Freunde!

Es interessiert Sie sieher, was im Laufe dieses Jahres im STV alles gehen sull. Des.
halb will ich Ihnen an dieser Stelle einen kurzen Überblick über unser Jahresprogramm
geben.

Mit neuem Schwung begannen wir im September nach langen Sommerferien unsere
Arbeit. Einige unserer Aktiven, unter ihnen auch der Oberturner, waren zwar noch in
der Rekrutenschule.

Die turnerischen Ereignisse des Herbstes waren die Kunstturner-lNachwuchswett-
kämpfe und die Leichtathletik-Mehrkampfmeistcrschaften. Unsere Leute haben sich an
diesen Veranstaltungen mit recht gutem Erfolg beteiligt. Im November begannen wir
dann mit den Vorbereitungen für die Weihnachtssitzung, Wir wollten sie auch dieses
Jahr in ähnlicher Weise durchführen wie das letzte Jahr. Da wir recht viele Einladungen
versandten, wollten wir unseren (»ästen auch etwas Rechtes bieten. An solchen
Veranstaltungen liegt es uns besonders daran, mit unseren Althcrren zusammenzutreffen und
das Band der Freundschaft zwischen Ak ti vitas und Ehemaligen zu erneuern. Die Weih-
nachtssitzung ist uns denn auch gut gelungen und hat ihre Aufgabe erfüllt.

Am 9. Oktober führte uns unsere Turnfahrt auf das Stätzerhorn. Petrus hatte zwar
die Berge in dichten Nebel gehüllt; aber der frohen Wanderlust einer jungen Turnerschar
konnte er trotzdem nicht viel antun.

Das neue Jahr sieht uns vor große Aufgaben gestellt. Im März soll unsere Vorstellung
stattfinden, und da heißt es nun mit Volldampf trainieren, damit sich auch diese
Vorstellung würdig an ihre Vorgängerinnen reihen kann. Wir hoffen, Sie im März recht
zahlreich begrüßen zu dürfen.

Das zweite große Ereignis des Jahres ist das Kantonal-Turnfcst. Wir haben uns
zur Teilnahme entschlossen und hoffen, daß uns nun keine allzugroßen Hindernisse
in den Weg treten.

Es ist sicher der Wunsch manches Altherren, den STV wieder einmal als Sektion an
einem «Kantonalen» zu sehen. Dann werden wir uns nächsten Frühling auch wieder am
«Quer durch Chur» beteiligen.

Unser Verein zählt heute die stattliche Zahl von 44 Aktiven und 10 Mitturnern.
Mit der Zunahme der Schülerzahl am Seminar wächst auch der STV. Über den Zweck
und die Aufgaben unseres Vereins wissen Sie wohl Beseheid. Es fehlt uns STVern auch
nicht an der nötigen Energie, unsere Aufgaben zu erfüllen. Schlimmer steht es auf
finanziellem Gebiet, Wir müssen darauf achten, unsere Mitglieder in finanzieller Hinsicht so

wenig als möglich zu belasten. Hier hoffen wir auf Ihre Unterstützung. Der Vorstand des

A.M.V. wird sich erlauben, den Jahresbeitrag pro 1950 im Laufe des nächsten Monats
per Nachnahme einzuziehen. Unterstützen Sie die gute Sache des Turners, indem Sie die
Nachnahme einlösen! Ich danke Ihnen im Namen aller STVer im voraus für Ihre
Unterstützung. Sollten Sie im Laufe des Februars die Nachnahme nicht erhalten, so können Sie

den Beitrag von Fr. 2.20 trotzdem auf das Postcheckkonto des AltmitgHederverbandes
einzahlen.

Dies Jahr bedürfen wir Ihrer Unterstützung ganz besonders; denn die Teilnahme am
«Kantonalen» ist uns nur möglich, wenn wir die nötigen finanziellen Mittel haben,
Zudem haben wir noch viele Mitglieder, die noch keine Kunslturnerhosen besitzen, und
wie Sic wohl wissen, sind diese ziemlich teuer. Manchem ist es nur durch die Unterstützung
des AMV möglich, solche anzuschaffen.

Ihre finanzielle Hilfe ist uns zugleich aber auch moralische Unterstützung. Das Wissen
von Ihrem Interesse für unseren Verein gibt uns Mut und Schneid.

Zum Schlüsse möchte ich Sie noch recht herzlich einladen zu unserer Vorstellung,
die im Laufe des Monats März stattfinden wird. Im Namen aller STVer entbiete ich
Ihnen kameradschaftliche Turnergrüße. Werner Gees, Präsident.
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